
Modulbezeichnung Kosten- und Bereichscontrolling

Modulbezeichnung (eng.) Empty Module

Semester (Häufigkeit) WPM (nach Bedarf)

ECTS-Punkte (Dauer) 5 (1 Semester)

Art Wahlpflichtmodul

Studentische Arbeitsbelastung 60 h Kontaktzeit + 90 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO) Keine

Empf. Voraussetzungen Kostenrechnung

Verwendbarkeit BBW, BIBA

Prüfungsform und -dauer Klausur K1 (1h) + Hausarbeit mit Referat

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung, Übung

Modulverantwortliche(r) Wilken

Qualifikationsziele
Das Kostencontrolling ist eine der Hauptaufgaben von Controllern in der betrieblichen Praxis. Dabei geht
es um das Erkennen, Analysieren und nachhaltige Steuern von Kostenniveau, Kostenstruktur und Kosten-
verhalten. Das Modul bereitet ControllerInnen auf diese Aufgabe vor. Gleichzeitig werden die Studierenden
auf Spezialaufgaben im Controlling vorbereitet, wie das Marketing-, Produktions- oder Logistikcontrolling.
Kompetenzziele: Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, die Systeme der Kostenrechnung
auf konkrete Problemstellungen dahingehend anwenden zu können, dass sie die aktuellen, in der Literatur
diskutierten Instrumente und Verfahren des Kostenmanagements anwenden und ihren Einsatz in verschie-
denen Problemsituationen planen, umsetzen und deren Ergebnisse bewerten können.

Lehrinhalte
Kostenrechnung: Plankostenrechnung, Prozesskostenrechnung Kostencontrolling: Target Costing, Product
Life Cycle Costing, Benchmarking Bereichscontrolling: u.a. Vertriebscontrolling, Logistikcontrolling, Pro-
duktionscontrolling

Literatur
Schmidt, A.: Kostenrechnung; Götze, U.: Kostenrechnung und Kostenmanagement; Coenenberg, A.
(Hrsg.): Kostenrechnung und Kostenanalyse; Kremin-Buch, B.: Strategisches Kostenmanagement; Schäf-
fer, U.; Weber, J. (Hrsg.): Bereichscontrolling - Ein Semesterapparat steht in der Bibliothek zur EInsicht
bereit.

Lehrveranstaltungen

Dozenten/-innen Titel der Lehrveranstaltung SWS

Wilken Kosten- und Bereichscontrolling 4
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